
492 der Frotokollen des 

Bund e :;:; r 8. te s 

}1 e r ich t 

des Au:=;scbusses für ll"lrfassungs- und Rechtsangelegenheiten 

über den Gesetzesbeschluß des National.;:"ates vom '14 8 JiiILYler 

mit dem clas Bundesprä-

sidentenwahlgesE: t z '19E~,2 abgoänd.ert vJird 

Hit dem vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates 

soll das Bundespräsiclentenv-Iah1sesetz '1962 an die durcl:l die 

Nationalrats-Wahlordnun~ 19 n(1 geänderte Rechtslage anocenaßt 
, '-..,) ~ "-, '-.J-"'-

v/erden. Vorgesehen ist Buch, daß der ~'Jahlt2:s von der Bundes­

regierung im Eirn.'ernehmen mit;- dem Hauptausschuß des l'~-atio-

nalrates durch Verordnung festzusetzen ist,sowie daß der bei 

~I ahl-'Jorschlages zu erlegende Kostenbei-

trag zurückzuerstatten , . wenn es zu Kelncr 

d.BS \va~ti.l 'lor.seI}.}c}{;;es kC)mnli:4O 

scblossen, dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Ei~spruch zu 

erheben. 

Als Ergebnis seiner Ber~tung stellt somit der Ausschuß 

Bunc1eSl·3.t vlolle -DeSC!ll>i.ei~ert; 

Gegen den GesetzesteschluB des Nationalrates \/OlTi 

kein Einspruch erhoben. 

Wjen, am 2. Feber 1971 

K uns t ~ t t c r 1'lovt'!.J.c 

Berichterstatter 
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